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î>ru<t und Werlog: Con^ctt & ßubct, Rurich und <&enf

Endlich Reichskanzler!
Am Abend des Tages, der ihm die Kanzlerschaft brachte, nimmt Adolf Hitler am Fenster der Reichskanzlei in der Wilhelmstraße
den Parade-Fackelzug der SA und des Stahlhelms ab. Neben ihm seine Parteigenossen im neuen Kabinett, Frick und Goering
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Feuer im Schiofj Schwandegg. in der Nacht vom Freitag zum Samstag brach im Schloß Schwandegg bei Waltalingen ein Brandaus,

dem ein großer Teil des schönen Schlosses zum Opfer fiel. Der Nordflügel des Schlosses (links im Bild) ist gänzlich zerstört, as c o

verfügt über eine eigene Wasserversorgung, aber es scheint, daß das Reservoir eingefroren und so zur Bewältigung des Brandes un-

nütz war. Schloß Schwandegg ist Ende des 13. Jahrhunderts erbaut worden. Augenblicklich ist es im Besitz der «Wohnbaugenossen-

schaff Wal taline» mit Sitz in Zürich und ständig bewohnt. Das ganze Anwesen ist für 165 000 Fr. brandversichert Aufnahme «Photopress»

Ingenieur
Georg Meidinger

Basel,

starb 66jährig. Seit 30 Jahren
war er Seniorchef der Fabrik
für elektrische Maschinen Mei-
dinger & Co., die er zu einer
weltbekannten Firma ausbaute

Aufnahme Spreng

Architekt
Karl Indermühlen

Bern
starb im Alter von 55 Jahren.
Seit 1900 bekleidete er das Amt
des Münsterbaumeisters. Um
die heimatsdiützlerische Sache,
besonders um den Bau von
Kirchen und Schulhäusern, hat
er sich große Verdienste er-
worben. Er gehörte dem ber-
nisdien Stadtrat und dem
Großen Rate an Aufn. Keller

Dr. Max von Arx
während mehr als 40 Jahren
Chefarzt am Solothurnischen
Kantonsspital in Ölten, starb
76jährig. Um die Entwicklung
des öffentlichen und kunst-
historischen Lebens der Stadt
Ölten hat er sich große Ver-
dienste erworben. Beim Miii-
tär bekleidete er den Grad
eines Obersten der Sanität

Aufnahme «Photopress»

Der erste Segelflug über die Alpen. Der schweizerische Segelflugrekordmann Willy Fahrner (links) und der bekannte
Sportflieger Robert Fretz (rechts) planen einen Flug im Segelflugzeug über das Alpenmassiv. Der Flug ist so gedacht: Robert Fretz
wird das Segelflugzeug Fahrners von Dübendorf aus im Schlepptau auf eine Höhe von ca. 4000 m über die Alpen bringen. Dort
wird das Tau ausgeklinkt und das Segelflugzeug wird unter Ausnützung der Aufwinde Mailand zu erreichen suchen. Die Rück-
reise ist von Mailand nach Arosa geplant. Dem kühnen Unternehmen kommt große Bedeutung zu Aufnahmen «Photopress»

Rechts: Eine neue Himalaja-Expedition. Immer noch ist der höchste Berg der
Welt nicht bezwungen; vor den letzten paar hundert Metern des Achttausender-
Gipfels versagten alle Anstrengungen. Eine neue englische Expedition aus erprobten
Alpinisten will jetzt mit neuen Atmungs-Apparaten das furchtbare Wagnis noch-
mais versuchen. Auch soll der Berg überflogen und photographiert werden und
Vorbereitungen zu dieser Flugexpedition sind im Gange. — Bild: Die Expeditionsteilnehmer am Bahnhof vor der Abreise nach Indien
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